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Bongos 3 WoodblocksFloor-Tom Snare 2 Congas
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SCHLAGWERK / PERKUSSION

3 Kuhglocken
4 liegende, 
unterschiedliche
Gongs

3 Becken

— — — œ ˜ ˜ ˜ ˜ ¿ ¿ ¿

1 rundes
Verkehrsschild
(Metall)

1 runde Eisenplatte

1 Plattenteller
(massives Metall)

1 Tonnendeckel

2 chin. Opera Gongs

2 kleine Thai Gongs
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 1 mittleres Cupchime / 2 Handcymbals / 2 Maracas (Hartplastik) / 1 Paar Klanghölzer / Claves
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Moleküle

Metall / Gonggestell

Zusätzlich

Freie Instrumentierung: Abdämpfen
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Pitch Shifter Distortion Delay lang Delay kurz

Granulator Pitch

&
Geigenbogen kl. Gummischlägel

Essstäbchen
 Holz Metallschwamm

Häkelnadel Spachtel

Metallstreifen
zwischen die Saiten

Dosendeckel
auf Saiten legen

schnelles Anschlagen des Vibrato-Hebels

Milchaufschäumer
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Moleküle

E-GITARRE

PRÄPARATIONEN / SPIELANWEISUNGEN / NOTATION

Fußschalter-gesteuerte
Effektgeräte

Präparationen /
Spiel- Anschlagtechnicken

versch. elektrische Geräte
elektr. Zahnbürste / Handventilator

Tonloses, abgedämp1es Anreissen
Geigenbogen

tremolo bzw. mehrere Saiten halb abgedämp1 / akkordisch /
unbestimmt mit Plektrum

tiefe Saiten "scratchen"
Akkord Ad Lib

schnelles Ändern 
aller Effekt Parameter
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(mit Pitch-Verlauf)

∑

&
Vor / Zurück (Scrub) Pitch- und Tempoverlauf

schnelles Variieren
aller Parameter

Stark rhythmische 
Bearbeitung
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Moleküle

COMPUTER

SPIELANWEISUNGEN / NOTATION

Konzipiert für ein MAX/MSP Patch mit

Controller-gesteuerter, live generierter Aktion für schnellen Zugriff und Echtzeit-Bearbeitung  

verschiedener Sample-Parameter wie "Vorwärts / Rückwärts", "Geschwindigkeit", "Pitch / Tonhöhe".

Material: 14 verschiedene Samples

Grafische Darstellung z.B.

Controllerbasierte Echtzeit-Bearbeitungen:
(Beispiele)
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Moleküle

Allgemeine Spielanweisung:

Der Grundpuls der Interpretation ist langsam (Viertel c.a. 40)

Die jeweiligen musikalischen Aktionen werden jedoch in wesentlich höherem, variablem Tempo

ausgeführt. 

Die jeweiligen Pausen sind unbestimmt / intuitiv

und wiederum bestimmt vom Grundpuls

Einzelne Passagen / Fragmente werden mehrmals wiederholt / variiert,

sodass die linearen Verläufe der einzelnen Instrumente sich wie

bewegliche Schichten permanent gegeneinander verschieben:
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Präparierte
E-Gitarre

Schlagwerk

Computer
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Cmp
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Schl.

Cmp

Durch Druck auf Fell
Tonhöhe verändern
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Cmp

Durch Druck auf Fell
Tonhöhe verändern
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Metallstreifen
zwischen die Saiten

anschlagen -
vibrieren lassen

Hartplastik 
Maracas

kleines Handcymbal
auf Trommel

klingen lassen /
schütteln
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Granulator Pitch

Pitching up
poco a poco
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nur Beckenkante
anschlagen

Pitch Shifter
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nur Claves / Klanghölzer
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zwischen die Saiten
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